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Die Fckerbaugeſellſchaft
Zum Fall Auguſtin

Von gut unterrichteter Seite wird der Dena ge
chrieben Von der Ackerbaugeſellſchaft iſt in der letzten Zeit
nehrfach im Zuſammenhang mit dem Fall Hermes Auguſtin
zie Rede geweſen einige ta ſächliche Mitteilungen über dieſe
dürften daher von allgemeinem Jntereſſe ſein Als im
Kriege die zahlreichen Anfragen der Truppenteile wegen
Befſchaffung von land wirtſchaftlichen Botriebsmitteln wie
Maſchinen Molkereieinrichtungen Saatgut nſw von dem
zuſtändigen Referenten des Landwirtſchaftsminiſteriums
nicht mehr bewältigt werden konnten wurde eine Aus
unftsſtelle für die beſetzten Gebiete im Preußiſchen Land
wirt chaſtsminiſterium eingerichtet die hinſichtlich der Liefe
cungen Vermittlerin zwiſchen den anfragenden Stellen und
den zinbeimiſchen Firmen war und deren Koſten das ge
nannte Miniſterium trug Mit der Ausdehnung der von
den Truppen der Zentralmächte beſetzten Gebiete genügte
indes auch dieſe Einrichtung nicht mehr und es wurde des
halb im Sommer 1916 die Land wirtſchaftliche Betriebs
ſtelle für Kriegswirtſchaft als Geſellſchaft mit beſchränkter
Haftung gegründet an der das Reich und die meiſten der
rößeren Bundesſtaaten beteiligt waren Die Betriebsſtelle
aufte und verkaufte auf eigene Rechnung Den Aufſichtsrat

der Betriebsſtelle bildeten die Bevollmächtigten der betei
ligten Staaten beim Bundesrat Spä er wurde der Wunſch
laut zur Unterſtützung der einheimiſchen Ernährung auch
die weiter entlegenen damals deutſchem Einfluß uner
liegenden Gebiete heranzuziehen und zwar durch Kultivie
rung weiter unbebauter Länderſtriche mit fruch barein
Boden Jn der Sitzung des Aufſichtsrates der Betriebsſtelle
pom 139 Juli 1916 unter Vorſitz des damaligen Direktors der
1 Abteilung des Landwirtſchaftsminvteriums und unter
Beteiligung je eines Vertreters des Reichsſchatzamtes des
Auswärtigen Amtes des Reichsamtes des Jnnern der Zen
traleinkaufsgeſellſchaft und ron Vertretern Sachſens Heſſens
und Eſſaß Lothringens wurde die Gründung der Ackerbau
geſellſchaft und die Beteiligung des Reiches an ihr mit zwei
Millionen Mark gutgebeißen Dieſe wurde am 21 Juli 1916
gegründet und es beteiligten ſich an ihr die führenden deut
ſchen Firmen der land wirtſchaftlichen Maſchinen und
Düngerinduſtrie z B Lanz Stock Komnick Sack Kemna
Kaliſundikat Verein deutſcher Düngerfabrikanten u ſo
wie hervorrogende Saatgutzüchter Auch Dr Helphand
der brkanntlich in ausgedehntem Maße vom Auswärtigen
Amt verwendet worden war erſchien als Geſellſchafter wegen
ſeiner genauen Kenn nis der oſteuropäiſchen Vorbältniſſe
willkommen Jn einer Sitzung iſt als Vertreter Helphands
Georg Sklarz aufgetreten deſſen Perſönlichkeit damals
im öffentlichen Leben keine Rolle geſpielt hatte und allen
Beteiligten unbekannt war Das Reich unterſtützte das
Unternehmen dadurch daß es der landwir ſchaftlichen Be
triebsſtelle die Häſfte des erforderlichen Geſellſchaftskapitals
zur Verfügung ſtellte dieſes Geld iſt aus den Ueberſchüſſen
der Botriebsſtelle inzwiſchen beſtimmungsgemäß der Reichs
kaſſe zurückerſtattet worden Zurzeit beträgt das Stamm
kapitel der Ackerbavarſellſchoft 855 Millionen Mark und der
eſchäftsanteil der Betriebsſtelle 18 Millionen Mark Die
Ackerhaugeſellſchaft hatte während des Krieges mehrere
Großbetriebe in Maedonien und der europäiſchen Jürkei
eingerichtet die zum Teil recht befriedigende Ergebniſſe zei
tioten bis der Zuſammenbruch erfolgte bei dem die Geſell
ſchaft namentlich hinſichtlich ihrer mazedoniſchen Unterneh
mungen weſentliche Verluſte erlitt Die Aterbaugefell
ſchaft betätiot ſich ſeit längerer Zeit erfolgreich auf dem Ge
biete der Beſchaffung von land wirtſchaftlichen Betriebs
mit eln für die heimiſche Landwiri ſchaft und plant weiterhin
die Kultivierung von Mooren und anderen Oedländereien
im Jnlande

Ein Flugverbot an e Rumplerwerke
Wie die Münchener N melden teilte die inter

tationale Luftfahrt Uebherwachungskommiſſion den Rumpler
werken mit daß ihrer Luftreederei in Berlin das Fliegen
überhaupt verboten ſei da ſie gegen das Verbot außerhalb

Die Konzeſſion zum
Fliegen werde den beiden Geſe ſchaften entzogen und die
Flugzeuge beſchlagnahmt Die Rumplerwerke legten ſofort
Proteſt beim Reichsluftamt ein

Der Fall ermes

Tm Hauptausſchuß des Reichstages begann beute
ormittag wie die V 3 am Mittag melde bei der Beratung
des Reichsetats die Behandlung des Falles Hermes Der Nor
ſitzende machte zunächſt n Vor chſag erſt die Geldangelegenßei en
alſo die Reſchaffung des Autos die Ausſtattung der Dienſtwohnnng
des Miniſters und den Kall Auguſt in beſonders zu verhandeln
Einem von den Unabhänntgen geſtellten Antrag einen beſonderen
Unterſuchungsausſchuh einzuſetzen wurde von den Abgeordneten
eller anderen Parteien widerjprochen Sodann erſtattete ver nationalen

einem Korreſpondenten des römiſchen

Völkerbund verwieſen

Reichejſtizminiſter Heinze Bericht über die Unterſuchung die
er gemeimſchaftlich mit dem Reichsfinanzminiſter Dr Wirth im
Auftrage des Kabinetts über die Geſchäſtsgebahren des Miniſters
Hermes angeſtellt hatte

hä

Zur Korridorfrage
Die Boiſchafterkonferenz hat die Danziger Delegation

auf ihr Erſuchen ermächtigt zwei Vertreter die an den Ver
handlungen in beratender Eigenſchaft teilnehmen dürfen zur
deutſch polniſchen Korridor Frage zu entſenden Wie die
Danziger Zeitung meldet haben die Danziger Vertreter

an der geſtrigen Sitzung bereits teilgenommen

Ein monarchiſtiſcher Putſchplan
in Sachſen

Zu den in der Preſſe in den letzten Tagen über die
Orgeſch in Sachſen gemachten Milteilungen veröffentlicht
die Leipziger Volkszeitung herte ein Protooll aus dem
herrorgeht daß ſich auch in Leipzig bereits Mitte Juli eine
geheime militäriſche Organiſation unter dem Namen Deut
ſcher Horſt zum Schutze des nationalen Bürgertums gebildet
hat Mitglieder ſind nur ehemalige Offiziere und Studenten

w Verbindungen Die Durchhildung der Organi
ation wurde dem Hauptmann Jakobſen übertragen
Hauptleiter in Leipzig iſt der Ratsaſſeſſor Hä n ber Das
Protokoll macht weitere Mitteilungen über den militäriſchen
Aufmarſchplan Danach ſoll von dem verſchanzten Lager
Zeithain ein Gewaltvorſtos geren die rote Armee links der
Elbe gemacht werden um Berhbindungen mit Hannoner her
zuſtellen Gelinge dies ſo ſolle wieder ein nationgles
Deutſchland errichtet werden um dann in Verbindung mit
Frankreich einen Stoß gegen Rußland zu unternehmen

Die Moskauer Regierung vor öem
Sturz

Auch die Daily News verzeichnet der Sowjetregierung un
günſtige Gerüchte aus Nußland Das Blatt zitiert die in Kownoerſcheinende ruſſiſche Zeitung Echo die aus cherer Quelle wiſſen

will daß ein Umſturz unmittelbar bevorſtehe Ereigniſſe von
großer politi cher Bedeutung ſpielten ſich in dieſem Augenblick in
Moskau ab

Danzig
Die Frage der Danziger Verfafſung hat derVölkerbundrat in ſeiner letzten Sitzung in Brüſſel an die

Völkerbundrer ſammlung in Genf verwieſen Der japaniſche
Vertreter Jſchin der den Bericht über die Danziger Verfaſſung
erſtattete erklärte es wegen der großen Schwierigkeiten und der
zutage getretenen Meinungsverſchiedenheiten für unmöglich die
Frage jetzt ſchon zur Entſcheidung zu bringen Die Frage ſoll
nunmehr auf der nächſten Tagung des Völkerbundrates die in
Eenf unmittelbar vor der Vollverſammlung ſtattfinden ſoll ver
handelt werden Danzig und Polen werden aufgefordert Per
treter zu dieſer Verhandlung nach Genf zu entſenden

Das LUebereinkommen im engliſchen
Bergarbeiterſtreik

Das zwiſchen den Grubenbeſitzern und den Berg
arbeitern abgeſchloſſene Uebereinkommen weiſt folgende
Punkte auf Der Verband der Grubenbeſitzer und der Bund
der Bergleute verpflichten ſich zuſammen zu arbeiten und
alles zu tun was die Kohlen förderung vermehren
könnte Zu dieſem Zwecke werden Bezirksausſchüſſe gebildetEine Kommiſſion wird den Entwurf für die Kegelung der
Löhne ausarbeiten wobei auch die Reingewinne in Betracht
gezogen werden ſollen Der Entwurf wird der Regierung
vor dem 31 März 1921 unterbreitet werden Bis dahin
werden die Löhne auf der Grundlage einer Erhöhung von
nicht mehr als zwei Schilling ausgezahlt Dieſe Abmachung
tritt am 6 November in Kraft wobei die nächſten 5 Wochen
bis zum 18 Dezember in Betracht grzogen werden ſollenDie Erhöhung der Löhne wird von der Forderung der für

die Ausfuhr beſtimmten Kohlen abhängen wobei damit gerechnet wird daß die Förderung 219 Millionen Tonnen jähr

lich überſteigen wird Die Abſtimmung unter den Bergl uten
wird wahrſcheinlich am 2 November ſtattfinden Die Arbeit
in ben Gruben wird vorausſichtlich am 8 November wieder
auſgenommen Die Konferenz der Arbeiterparkei beglück
wünſchte vor ihrer Auflöſung Hodge zu ſeinem Erfolge

Die internationale Entſpannung
Der ſchweizeriſche Bundes präſident Motta erklärte

Tempo die von
Jtalien und 7 befolgte Politik der interEntſpannung finde den Beifall des

e e e e e

Schweizer Volkes
mächte in den Völkerbund çerichtete Abſtimmung der ſchwei
zeriſchen Delegierten auf dem Kongreß der Völkerbundsver
einigun
ſeiner Negierung zum Ausdruck gebracht

Die gegen die Aufnahme der Mittel

habe nicht die Anſicht des Schweizer Volkes und

Deutſcher Reichstag
24 Sitzung Freitag 29 Oktober 12 Uhr

Vizepräſident Bell eröffnet die Sitzung
Abg Vauermann D Vpt verlieſt eine auf die unzu

reichende Bewachung des Bolſchewiſten lagers
in Hameln bezügliche Anfrage und betont die Gefahr der
Krankheitsverſeuchung ſowie der politiſchen Verſeuchung

Staga sſekretär Leſchinsky erwidert es handle ſich in
dieſem Falle um Jnternierte und nicht um Kriegsgefangene
J den Fall von Unruhen ſei das Eingreifen der Sicher

eitswehr ſichergeſtellt
Abg Freiherr von Lersner D Vpt fragt ob die Re

gierung die Heimkehr der noch in Sibirien befindlichen
Kriegsgefangenen vor Eintritt des Winters durchzuſetzen
gedenke

Regierungskommiſſar Stückler erwidert zuſtimmend
Abg Mumm D Vpt fragt was die Regierung gegen

die ſchwarze Schmach am Rhein zu tun gedenke und
verweiſt auf den Notſchrei deutſcher Frauen

Ein Regierungskommiſſar erwidert die Reichsregierung
habe eine Zuſommenſtellung über den Umfang der von den
farbigen Truppen begangenen Gewalttätigkeiten hergeſtellt
und hoffe daß die ſranzöſiſche Regierung annmehr endlich
ein Einſehen haben werde

Auf eine Anfrage des Abg Dr Rießer D Vpt wegen
des Einbrüchs franzöſiſcher Soldaten in die Kirchmweihfeier
in Ober Jngelheim wobei die 16jährige Ellg Kaiſer aus
Frankfurt tödlich verletzt wurde erwidert ein Regierungs
kommiſſar daß unſer Botſchafter in Poris beauftragt ſei
bei der franzöſiſchen Regierung auf Beſtrafung der Schul
digen zu beſtehen und Genugtuung zu verlangen Eine Ant
wort der franzöſiſchen Regierung ſei noch nicht eingegangen

Abg Frau Dr Lüders Dem fragt guf welcher Rechts
grundlage die Franzoſen bei Düren 40 Flugzeughallen er
richtet hä ten

Ein Regierungskommiſſar erwidert daß unſer Einſpruch
dagegen dahin beantwortet worden ſei daß ihm aus mili
täriſchen Gründen nicht ſtattegeben werden könne Die
r Regierung ſei jedoch bereit das Einbringen der
rnte aus dem beſchlagnahmten Boden zu geſtatten

Abg Hepp D Vp fragt nach der Beſchlagnahme der
Domäne Armada bei Wiesbaden durch die Franzoſen wo
durch die Milchverſorgung der Umgebung gefährdet werde

Ein Regierungskommiſſar erwidert die Regierung habe
den Reichskommiſſar bei der Rheinlandkommiſſion ange
wieſen Proteſt zu erheben und die Aufhebung der Beſchlag
nahme zu fordern Desgleichen ſei die deutſche Friedensdele
gation in Varis beauftragt worden Einſpruch zu erheben

Die Jnterpellation betreffend die Souveränität
über die Kreiſe Eupen und Malmedy wird nach
e Diryg der Regierung in nächſter Zeit beantwortet
werden

Nach Erledigung kleiner Porlagen geht das
Haus zur

Fortſetzung öer Etat Beratung
über mit der die Jnterpellation über die Dieſelmotorey
verbunden wird

Miniſter des Fuswärtigen Simeoens
wandte ſich zunächſt gegen die Ausführungen des Grafen
Weſtarp in der Taktik ſtehe er auf einem anderen Boden
Erſt allmählich dringe die EFrkenntnis der ganzen Schwere
des Friedensvertrages in unſer Volk ein den es bisher nicht
für ernſt genommen habe Unſer guter Wille zur Leiſtung
ſei vorhanden aber man verlange neben der Kriegsentſchä
digung die Reparation die Wiederberſtellung der franzö
ſiſchen Gebiete Die Länder ſind nach dem Friedensvertrag
berechtigt ihre Schäden bei der Wiederqutmachungs Kom
miſſion anzumelden Die 310 090 Milchkühe ſind nichts
weiter als die Zahl der Anmeldung Zunächſt hat die
Wiedergutmachungskommiſſion nun die von uns zu liefernde
Zahl feſtzuſtellen Hierauf werde dann ein Modus der Ab
lieferung vereinbart werden der uns die Ablieferung er
träglich macht

Zur Frage der Dieſelmotoren
erkläre er die Erregung der Jntereſſentenkreiſe ſei berechtigt
Der betreffende Artikel des Friedensvertrages verlangt von
uns den Abbruch aber nicht die Zerſtörung der Un erſeg
boote und geſtattet ausdrüflich die Verwendung des
bruchsmaterials in der Jnduſtrie Die er ſoll erſt
eintreten wenn die Jnduſtrie für das Material keine Ver
wendung hat Die Marinekontrollkommiſſion betrachtet den
Diefelmotor unzutreffenderweiſe als ein reines Kri ſtru
ment Unſere Gegner haben aber bereits eingeſ daß
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Vorſorgungsmahnahmen zu treffen ſchließt Redner ſeine mit

aber folgender Nummern W
er

die Neglerung hat der Famſle des Vörgermelſters eknen
Dampfer zur Verfügung geſtellt um die Leiche nach dem Ge
bur sort des Bürgermeiſter zu bringen Die Familie des
Bürgermeiſters verweigert die Zuſtimmung zu dieſem Plan

Halle und Umgegendö
Halle den 30 Oktober 1920

Der Bezſrksverein Oſt der deutſchen
Demokratiſchen Partei

zielt kürzlich im Reſtaurant Schlachthof ſeine Mitgliederverſamm
ung ab Die Verſammlung war ſehr gut beſucht und wurde durch

den rn Vorſitzenden Herrn Obering Minner mit Worten der
Begrüßung an die Erſchienenen eröffnet

Herr Minner nahm dann gleich das Wort zu ſeinem Vortrage
iber die Finanzlage unſerer Stadt Es war kein gutes
Bild was Herr Minner da entrellte Unſer Etat beträgt ca
72 Millionen Mark wovon das Reich nur etwa 45 Millionen
deckt während die Stadt ſelbſt den ziemlich bedeutenden Reſt noch
zufbringen muß Es fällt um ſo ſchwerer führte Redner aus
dieſe Summe aufzubringen da der Staat faſt alle Steuerquellen
an ſich genommen hat und uns nur noch wenige Steuerquellen zur
Verfügung ſtehen Die Vergnügungsſteuer die immerhin doch
zanz gute Summen für unſere Stadt einbrachte wird uns ſchlied
lich demnächſt auch noch genommen Es iſt zu erwarten daß der
Staat dieſe Steuerquelle auch noch an ſich nimmt Jn früheren
Zeiten wo wir noch einigermaßen Gelder zur Verfügung batten
und man kann wohl bald ſagen reich waren wurde bei den
kleinſten Ausgaben geknauſert währenddem jetzt wo wir bettel
arm ſind von Sparſamkeit gar keine Rede ein kann Die Linle

die ja bekanntlich entſcheidend im Stadtparlament iſt bewilligt
und das Bürgertum kann nichts dagegen machen Ein Mahn
ruf für dieienigen die bei den letzten Wahlen hinter dem Ofen
itzen blieben und nicht zur Wahlurne gingen Hätte das

ürgertum bei der letzten Wabl reſtlos vonſeinem Wahlrecht Gebrauch gemacht wäre uns
dieſe jozialiſtiſche Mehrheit erſpart geblieben
Jch wiederhole immer wieder größte Sparſamkeit iſt jetzt
dringend vonnöten Unſere gewinnbringenden Unternehmen
LDas Waſſer und Elektrizitätswerk Straßenbahn uſw könnte
nan auch ruhig verluſtbringende Unternehmungen nennen denn
Hewinne ſind von dieſen nicht zu buchen im Gegenteil Zubusen
über Zubußen Redner kommt dann auf die Gefahr der Sozial
ſierung hauptſächlich auch auf die Gefahr der Ernährungswirt
ſchaft zu ſprechen

Zum Sch uß ſeiner Ausführungen kommt Redner auf die Wahl
Kilians zum Stadtrat zu ſprechen und geißelt ſie ſcharf Es iſt
direlt ein Schlag ins Geſicht der Bürgerſchaft Mit der Mahnung
an die Verſammelten und an das Bürgertum überhaurt bei
künftigen Wahlen mit dem Stimmzettel in der Hand beizeiten

h

großem Beijall aufgenommenen Ausführungen
Als zweiter Redner ſprach Herr Oberbahnaſſiſtent Frey

berg und zwar über das Thema Gewerkſchaftsbe
wegung der Beamten Redner ſchildert die Rot der Be
amtenſchaft im allgemeinen und kommt dann auf die Gewerk
ſchaften der Beamten zu ſprechen Die Gewerk ſchaften der Be
amten ſind nicht radikal und lehnen überhaupt jederadikale Richtung aufdas Entſchiedenſte ab Wir
Beamten ſind regierungstreu und werden es auch bleiben ver
langen aber vom Staat daß er ſeinen Beamten das gibt was
ie zum Leben unbedingt brauchen dann werden auch nicht mehr
o viele Veruntreuungen vorkommen denn es iſt bewieſen daß ein
zroßer Teil die er Veruntreuungen auf Nahrungsſorgen der ein
elnen zurückzuführen ſind

Auch dieſe Aus ührungen wurden mit großem Beifall aufge
nommen

Eine lebhafte Ausſprache knüpfte ſich an dieſe zwei Referate
Zum Schluß der Verſammlung machte der Vorſitzende Herr
Minner noch bekannt daß am 16 November ein gemütlicher
Abend mit anſchließendem Tänzchen im Schlachthof ſtattfindet

Die Religionspädagogiſche Geſellſchaft für Halle und Umgegend
bielt am Mittwoch im Frieſengymnaſium ihre 3 Sitzung ab die
von Geheimrat D Eger eröfz net wurde Geheimrat Prof D
v Dobſchütz ſprach über Das neue Teſtament als Geſchichts
urkunde Die reiche Fülle von Handſchriften und Varianten
gegenwärtig kennen wir etwa 300 000 macht uns den Text um
ſo ſicherer Daneben haben wir die Ueberſetzungen und die Väter

on um 200 iſt das Neue Teſtament im weſentlichen fertig
nicht erſt wie Dilettanten ſagen im 4 Jahrhundert Die Kanon

eſchichte führt uns noch weiter zurück Schon bei Lebzeiten des
ulus wurden Briefe ausgetauſcht und vorgeleſen Sammlung

und Sichtung arbeiten zuſammen Jm allgemeinen läßt ſich von
der Apoſtelgeſchichte wie von den Evangelien ſagen Die Quellen
ſind gute ja beſte Ueberlieferung aber die Zuſammenſtellung iſt
das Werk des einzelnen Schriftſtellers Aus der Grundlage des
Markus der Spruchſammlung und dem Sondergut mündlicher
Ueberlieferung ſind die erſten drei Epangelien entſtanden Auch
die Quelle hat ſchon gruppiert und gruppieren müſſen Die Ueber
lieferung iſt älter als das Ende der 60er Jahre Die Evangelien
zenügen nicht um ein wiſſenſchaftliches Leben Jeſu zu geben
aber ſie genügen für ein Charakterbild um auf alle Fragen be
rechtigten Glaubens zu antworten Wir haben im Reuen Teſta
ment Ge chichtsurkunde die uns vorzügliche Ueberlieferung bietet
aber weil ſie gruppiert auf uns gekommen iſt darum iſt wiſſen
ſchaftliche Kritik nötig Als Hiſtoriker müſſen wir anerkennen
daß zum Charakteriſtiſchen dieſer Geſchichte auch die Wunder ge
zören Wir üben Kritik aber je länger wir arbeiten kommt das

oſitive zur Geltung und das Jeſusbild wird immer größer
weiſellos haben wir in dem Neuen Teſtament ſichere Geſchichte

aber keinen Pragnatismus nicht Märchen ſondern Geſchichte nicht
rofangeſchichte ſondern Gottesgeſchichte An der ſehr lebhaften
us prache beteiligten ſich D Eger Studienrat Krüger Kon

ſiſtori Irat Gulſchmidt Paſtor v Broecker Sup Harniſch und der
Bertragend in einem Scklubwort Jn der nächſten Sitzung am
4 Norew ber wird anſchließend an den gehörten Vortrag Sup
cof Bithorn WMerielürg über die praktiſche Frage ſprechen

Jn welcher Weiſe können die Kinder zum geſchichtlichen Verändnis der Religion erzrgen werden
Stadtmiſſion Eine Reſormatiensfeier veranſtaltet die Ev

Stadtmiſſion am nächſten Sonntag abend 84 Uhr Weidenplan 4
Miſſionsſekretär Holzgreen aus Berlin ſpricht über Durch
Racht zum Licht Außerdem werden Deklamationen und Muſik
vorträge dargeboten

Lebensmittel Bekanntmachungen
Städtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Sonn

abend den 30 Oktober Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jn
haber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 69 001 bis 69 500
vormittags von 8 bis 1 Uhr Für jede Perſon eines Haushaltes
werden 115 Gramm zum rei von 1 Mk abgegeben Der Le
an ittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt bereitzu
alten

Milchkarten Jn der Woche vom 1 bis 7 November hat die
a der kondenſierten Milch in Doſen an die Jnhaber der
Milchkarten der Klaſſe 3 auf die Sondermilchkarte Y zu erfolgen

Zum Freibankverkauf am 30 Oktober 1920 werden die Jn
aſſen Um 8 Uhr 3401 bis 3500

Halke den 28 Oktober 1920 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Vom 1 November 1920 ab wird die 80 Markenausgabeſtelle
Reſtaurant zum

wichte von 5

h e a Feiedrigſtrate 28ar en e Mebenter 10920 Der Magiltrat

Hrovinzial Nachrichten
2 Döllnitz 29 Oktober Treibjagden Vei der kürz

lich von Herrn Rittergutsbeſitzer Goedecke auf ſeinem Jagdrevier
in hieſiger Feldmark veranſtalteten Treibiagd wurden in einigen
Keſſeltreiben 102 Haſen und einige Rebhühner erlegt Faſt ein
gleiches Reſultat nämlich 103 Haſen 1 Faſanhahn und einige
Rebhühner erzielten die aus Landwirten der Gemeinden Weßmar
beſtehenden Jagdvpächter auf der dortigen Eemeindejaggd Jm
allgemeinen kommt Freund Lampe in dieſem Jahre nicht ſo zahl
reich vor wie man urſprünglich annahm ſo daß die Jagdreſultate
hier nur mittelmäßig ausfallen

Weißenfels 29 Oktober Jn der Schuhinduſtrie,
die gegenwärtig ſehr ſtark beſchäftigt iſt iſt ein Teilſtreik ausge
brochen Die Arbeiter verlangen 20 Prozent Lohnerhöhung Ein
Teil der Fabriken liegt ſtill

Merfeburg 29 Okt Preußiſche Elſter Saale
Kanalgeſellſchaft Der bisherige Geſchäftsführer der
Geſellſchaft Kaufmann Kurt Weiſe iſt ausge ſchieden und als
ſolcher der Rechtsanwalt Dr Ludolf Venkert in Merſeburg beſtellt
worden

S Belleben 29 Oktober Vor 200 Jahren am 28 Okt
1720 wurde in Konitz Johann Friedrich Pleſſing geboren der
ſeit 1749 in Belleben als Pfarrer und Schriftſteller wirkte Später
ſiedelte er nach Wernigerode über wo er am 30 Dezember 1793
geſtorben iſt Als Goethe 1777 ſeine erſte Harzreiſe unternahm
benutzte er die Gelegenheit ſeinen wunderlichen Korreſpondenten
Pleſſing per önlich zu ſehen und zu prüfen

Zerbſt 28 Oktober Ein Rieſenſchwein im Ge
Zentnern ſchlachtete Fleiſchermeiſter Matthies auf

dem hieſigen Schlachthofe Der Preis dieſes edlen Borſtenviehes
betrug nur die Kleinigkeit von 7725 Mark Für dieſen Preis
gab es in früheren und beſſeren Zeiten ein Wohnhaus

Gröbers 29 Oktober Die Zufuhr von Rüben zu
den Fabriken war in letzter Zeit übermäßig ſtark ſo daß
alle Abladeräume überfüllt waren und ganze Wagenreihen der
Ablademöglichkeit ſchon bei ganz frühem Morgen harrten Die
Zufuhr mußte daher auf je zwei Tage geſperrt werden um durch
Verarbeitung der Rüben wieder Platz zu ſchaffen da ja auch die
Vahnlicferungen berüdſichtigt werden müſſen Die Urſache liegt
in der herrlichen Witterung beſonders aber in der günſtigen Ab
fuhr vom Acker denn ſelten ſind die Wege um die jetzige Zeit ſo
gut imſtande wie heuer

Leinzig 29 Okt Schlacht vie h wird jetzt unſerer Groß
ſtadt in ziemlich reichem Maße zugeſführt Die Preiſe halten ſich
a auch in vielen Fällen in erträglichen Grensen So
wird in Anzeigen Lammfleiſch zu 8,50 bis 9 Mk Rindfleiſch zu
10 bis 11 Mk Wurſt zu 12 bis 22 Mark angeboten
fleiſch koſtet 16 bis 18 Mk ſehr ſchönes auch 20 Mark

Zwickau 29 Oktober Eine achte Ueberſtunde im
Zwickauer Kohlengebiet Jn der erſten der neun
Bergarbeiterverſamm ungen die das ſächſiſche Arbeitsminiſterium
im Steinkohlengebiet Sachſens veranſtaltet wurde mit grober
Mehrheit eine Entſchließung zugunſten des Verfahrens einer
achten Ueberſtunde angenommen

Halſerſtadt 28 Okt Betrug am Eiſenbahnfis
kus um 1 Millionen Der ehemalige Nachrichten
offizier und jetzige Volksſchullehrer in Rauxel in Weſtf Georg
Richardt hatte ſich in einer Sondertagung der Strafkammer 1
des Landgerichts Halberſtadt wegen Berrugs zu verantwor
ten Da ihm die Einkünfte als Lehrer nicht genügten hat er
ſich auf Schiebergeſchäfte geworfen und wie die Anklage be
hauptet zwei Woggons Speck im Werte von über 350 000
Mark für Breslau beſtimmt einen Waggon Zigaretten im
Werte von 715 000 Mark für Berlin beſtimmt und einen
Waggon mit 1 Millionen Zigaretten im Werte von 200 000
Mark für Grube Jlſe in Groß Räſchen beſtimmt die von
ungetreuen Eiſenbahnbeamten auf Vahnhof Wanne unter
ſchlagen waren verſchoben und der Gemeinde Thale dem
Kreiſe Quedlinburg und dem Gemeindevertreter Kaufmann
Götze Thale verkauft Mit dem erworbenen Gelde hat ſich
Richardt in Thale eine Villa gekauft Das Urteil lautete auf
2 Jahre Gefängnis und 12000 Mark Geldſtrafe

Planen 28 Okt Schlägerei bei einer Wahl
verſammlung Der Wahlkampf hat hier mit großer
Schärſe eingeſetzt Als am Dienstag abend in einer Verſamm
lung des Deutſchvölkiſchen Schutz und Trutzbundes nach dem
Vortrag Dr Hofmann Kutſchkes der Unabhängige Bieligk von
einem Schmutz und Dreckbund ſprach und die Deutſch
völkiſchen wütend dagegen opponierten entſtand eine regel
rechte Schlägerei im Saale bei der es blutige Köpfe gab Ein
ganz rabiater Redner drohte mit Handgrantaten

Leipzig 29 Oktober Zum Gothaer Raubmord
Als Mörder des am 17 d Mts in Gotha in ſeinem GEeſchäfts
lokale erſchlagenen Agenten Rohde iſt dringend verdöchtig der
Kaufmann Kurt Metzner geb am 1 3 1899 in Großkochberg
Kreis Saalfeld zuletzt in Gotha wohnhaft der jetzt flüchtig iſt
Metzner iſt unmittelbar nach der Tat mit einem dem Rohde u a
geraubten faſt neuen Fahrrade Marke Wartburg geſehen
worden Er ſoll ſich in Leipzig aufhalten

Gotha 29 Okt Carl Grübel Vorgeſtern ſtarb hier
der Kommerzienrat Carl Grübel eine vielumſtrittene Perſönlich
keit unſeres Landes Er ſchuf den Thüringer Weberverein um
einer Anzahl Ortſchaften Verdienſt zu ſchaffen und richtete für
den oſas der Produkte eine Organiſation ein die viel bekämpft
wurde

Schweine

Kunſt und Wiſſenſchaft
23 neue Stücke zur Uraufführung empfohlen Der

dramaturgiſche Beirat des Deutſchen Bühnenver
eins Prof Alfred Klaar Julius Bab Rudolf Leonhardſtellt uns folgende Daten über ſeine Wirkſamkeit zur Ver
fügung Bis zum letzten September d J ſind 300 Stücke
geprüft und davon 23 verſchiedenen deutſchen Bühnen zur
e e empfohlen worden Die empfohlenen Stücke
ind die ſolgenden Der Schauſpieler von Axel Lübbe Die

rtreibung der Hagar von Dietzenſchmidt Das Kroko
dil von Frangenheim Anna Boleyn von Emil Bern
hard Die ferne Geliebte von Siegfr Geyer Der Phan
taſt von Felix Montanus Der irrende wirrende Liebes
brief von Eduard Stucken Der Bruder von Georg Hirſch
feld Rapunzel von Karl v I Der blinde König
von Siegfr v Vegeſack Die Perücke von Karl Tietſch
Das Tor zum Paradies von Bernſtein Saversky Geld
von A H Zeiz Der Bundſchuh von Karl Neurath Der
Primus von Ernſt Bacm iſter Himmel oder Erde ano
nym Die Heimkehr von Fritz Peter Buch Mirabeau
von Emil Bernhard Die Heirat des Montaſier
von Woldemar Urban Dina von Paul Gurck und die
Einakter Die moraliſche Tänzerin Die neun Väter von
Paul Schirmer Das Jdeal von Fritz Schwarz

Das Defizit des Mannheimer Nationaltheaters beträgt
4 Millionen Mark Das klingt ſchlimmer als es iſt denn in
Wirklichkeit ſind das nicht mehr als 3 Prozent des geſamten
Budgets der Stadt d h prozentual nicht mehr als vor dem
Kriege Man wird verſuchen dieſen Fehlbetrag dadurch auf
ein geringeres Maß zurückzuführen daß man die künſtleriſche
Filiale des Nationaltheaters Neue Theater im Roſen

V mehr als in früheren Jahren heranzieht ebenſo
n Nibelungenſaal Mannhelms Theater der Viertauſend in

dem für das laufende Jahr Aufführungen von Julius

Cäſar Jofef in Aegypten und Kain durch das Natkonal
theater geplant ſind

Der Nachfolger Crich Schmidts ohre Wohnung Am ſchwar
zen Brett der Berliner Univerſität iſt folgender Anſchlag
zu leſen

Mangels einer Wohnung iſt es mir leider unmöglich
meine Vorleſungstätigkeit aufzunehmen Sollte noch eine
Aenderung eintreten ſo folgt ſpäter Mitteilung an dieſer
Stelle

Vermiſchtes
Neuer Einbrecherbeſuch hei einer Filmdiva Unbe

kannte Diebe brangen nachmittags zwiſchen 5 und 7 Uhr
in die Wohnung der Filmſchauſpielerin Grete Weixler
in Berlin ein Als die langjährige Dienerin gegen 7 Uhr
nach Hauſe kam fand ſie die Wohnung mit einem Rachſchlüſſel
geöffnet Anſcheinend ſind die Täter bei ihrem Vorhaben
eſtört worden da ſie eine Taſche mit einem größeren Geld
etrage in der Eile zurückließen Geſtohlen wurden u g

ein neuer Sealmantel mit Opoſſum den vie Künſtlerin erſt
kürzlich aus Dänemark mitgebracht hat ein weißer Fuchs
ein goldenes Zigarrenetui mit Monogramm G ein
Platinring mit neun kleinen Brillanten eine Platinnadel
und ein breiter Silberrahmen mit dem Bild und der Wid
mung der Königin von Dänemark Außerbem nahmen die
Diebe auch die ſchwarz weiße echte Zwergbulldogge der
Künſtlerin mit Von den Tätern fehlt jede Spur

Durch ein Großſener wurde der Rohmagazinbau der Neckaxr
ſulmer Fahrzeugwerke in Neckarſulm zerſtört

Ein Unglückskall des Cenorals v Seeckt Der General
v Seeckt der Chef der Heeresleitung iſt bei einem Sturz vom
Pferde in Ulm verletzt worden Die Perletzungen ſind zwar
nicht ſchwerer Natur doch iſt der General verhindert vorläufig
ſeine Weiterreiſe fortzuſetzen

Telephoniſtenſtreik in Schweden Nach einem Telegramm
aus Stockholm hat die Abſtimmung unter den Telephon
angeſtellten in Stockholm eine Mehrheit für den Eintritt
in den Streik ergeben Jn Gothenburg ſtimmte gleichfalls
die Mehrheit der Telephonangeſtellden für den Streik Be
vor der Streik proklamiert wird werden noch einmal Eini
gungererhandlungen zwiſchen dem Vorſtand des Telephon
angeſtelltenverbandes und der Telegraphenverwaltung ſtatt
finden

Diebſtahl eines wertvollen Kirchengemäldes Aus der
katholiſchen Pfarrkirche in Bingen wurde ein aus dem ſech
zehnten Jahrhundert ſtammendes ſehr wertvolles Gemälde
das den heiligen Bartholomäus als Holzhauer darſtellt aus
dem Rahmen geſchnitten und geſtohlen

Eine eigenartige Krankheit Jn einzelnen Dörfern im Weſter
des Kreiſes Eckernförde tritt eine eigenartige Krankheit auf Es
handelt ſich um einen bösartigen Ausſchlag im Geſicht auf dem
Kopfe und an den Händen der nicht nur Kinder ſondern auch
Erwachſene befällt Man bringt dieſe auffällige Erſcheinung mit
der weitverbreiteten Maul und Klauenſeuche in Verbindung
indem man annimmt daß dieſe Krankheit teils durch Berührung
mit dem erkrankten Vieh teils durch den Genuß der Milch von
ſolchen Milchkühen übertragen wird

Ein böſer Neberfall anf einen Arzt wurde in Frank
furt a d O am hellen Vormittag verübt Jm Speiſezimmer
des Vertrauensarztes vom dortigen Lebensmittelamt Sani
tätsrat Dr Schiele erſchien auf zwei Krücken hinkend der
Kriegsbeſchädigte Guſtav Schönfiſch und meldete ſich zu einer
vom Nahrungsmittelamte beſtimmten Unterſuchung Dieſe
ſollte ergeben ob Schönfiſch das von ihm beantragte Kran
kenbrot erhalten müſſe oder nicht Dr Schiele erklärte daß
er Krankenbrot nicht bewilligen dürfe Plötzlich erhob Schön
fiſch einen ſeiner beiden Stöcke und verſetzte Dr Schiele
einen ſolchen Schlag über den Kopf daß dieſer blutüberſtrömt
zuſammenbrach Auf den am Boden liegenden Arzt ſchlug
Schönfiſch ſo lange ein bis ein im Wartezimmer weilender
Herr zu Hilſe eilte Leider gelang es ihm nicht den Verbrecher
zu halten da dieſer plötzlich leichtfüßig und uneingedenk ſeiner
Kriegsbeſchädigung die ihm eine hundertprozentige Rente

einbrachte mit einem unbrauchbaren Stocke ohne ſich zu
ſtützen ſchneller weglief als er mit zweien hereingekom
men war

J àe c en rrEeeSLetzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Der Schifferſtreik

Eſſen 29 Okt Eigene Drahtnachricht Jnfolge der
Streiks der Kanalſchiffer auf dem DortmundEmsKanal
und dem Rhein Maas Kanal ruht der geſamte Hafenverkehr

Deutſchland und der Völkerbundö
Brüfſſel 29 Oktbr Eigene Drahtnachricht Der

Völkerbundsrat beſchloß in ſeiner geſtrigen Sitzung die Bil
dung eines ſtändigen Ausſchuſſes zur Durchführung der Be
ſchlüſſe der internationalen Finanzkonferenz in Brüſſel Ju
Genf wird eine neue Wirtſchaftskonferenz ſtattfinden
Miniſter Hymans teilte einem Preſſevertreter mit daß der
Völkerbundsrat bisher ſich noch nicht mit der Zulaſſung
Deutſchlands zum Völkerbund beſchäftigt habe daß dieſe
Frage aber wohl in Genf behandelt werden wird

Die letzten Schranken

Zürich 29 Obtober Eigene Drahtnachricht Ein
Secolo Meldung aus Rom beſagt das Kabinett habe nach

den Kriegsverordnungen die noch beſtehenden wirtſchaft
lichen Beſchränkungen im Verkehr mit Deutſchland und
Oeſterreich mit Wirkung vom 5 November aufgehoben

Der große Sowſet verwirft den Vertrag mit Polen
HSaag 29 Okt Eigene Drahtnachricht Wie eineDrahtnachricht der W Agentur aus Moskau meldet

hat der große Sowjet den in Riga geſchloſſenen Vertrag mit
Polen verworfen Die Sitzung der Sowjet die äußerſt ſtür
miſch verlief dauerte von Montag abend bis Dienstag früh

Geheimnisvolle Geldtransvorts

Ka dem am 27 September m ne Goldbarter
im Werte von 50 Millionen zur Weiterbefördernng nach Parie
eingetroffen ſind dieſer Tage ein weiterer Transvort

ne e e rvierrudie von ar Wrange cus begeben wurden er viele e
merzielle Anleil a Kerenski Noten Surlr t 277 e ikum beſchäftigt P l paßt

un welchen Zweck i
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